
Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Bad Blankenburg am 17.02.2016

1. Bericht des Bürgermeisters

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, Damen und Herren Stadträte, Orts-
teilbürgermeister, Vertreter der städtischen Gesellschaften und der Stadtver-
waltung, sehr geehrte Gäste und Vertreter der Presse, 

1.Bürgermeister für den Frieden
Auf Grund der aktuellen Situation und politischen internationalen Entwick-
lungen hielt ich es für notwendig, der Bewegung „Bürgermeister für den 
Frieden“ beizutreten. Diese Initiative ist national und international breit an-
gelegt. In dieser Vereinigung sind 456 Mitglieder. Gern würde ich mir noch 
eine stärkere internationale Anteilnahme wünschen. 

Nun zu unseren kommunalen Angelegenheiten.

2. Die Gerüchteküche hinsichtlich der Unterbringung von Neuankömmlin-
gen aus der Flüchtlingsbewegung vermeldet weiter Dinge, die nicht ganz 
wahr sind.
Klartext:
Das ehemalige Hotel „Am Goldberg“ wird aus heutiger Sicht keine diesbe-
zügliche Wohnunterkunft.
Das ehemalige Gymnasium wird zur Zeit als Notunterkunft genutzt. Die An-
zahl wird, auch aus heutiger Sicht, begrenzt bleiben. 
An dieser Stelle wiederholt ein Dankeschön an alle engagierten Integrati-
onshelfer.

3. Am 27.02. findet die Jahreshauptversammlung unserer Freiwilligen Feu-
erwehren statt. Die vorrangige Aufgabe an diesem Tag besteht in der Wahl 
des Stadtbrandmeisters und seines Stellvertreters. Entsprechende Bewer-
bungen liegen mittlerweile vor. Hauptziel ist es, alle Wahlfunktionen wieder 
zu besetzen.
In unserem Ortsteil Watzdorf finden am 26.02. die Wahlen der Wehrführung 
statt. Ein gutes Gelingen wünsche ich natürlich allen Kameradinnen und 
Kameraden.

4. Aus den Ortsteilen
Für den Ortsteil Zeigerheim gab es mit dem Ortsteilbürgermeister die Fein-
abstimmung zum gewünschten Verkehrsspiegel zur besseren Einsicht bei 
der Ortsausfahrt an der Bushaltestelle. Die Realisierung wird in Kürze er-
folgen können. 
Die Schaffung eines Schwalbenhauses in Zeigerheim wurde u.a. mit dem 
Vertreter der Ornithologen unseres Landkreises abgestimmt, so dass ich 
auch diesem Projekt positiv entgegensehe und in diesem die Umsetzung 
erfolgen kann.
Im Ortsteil Böhlscheiben gibt es personelle Veränderungen.
Unser Ortsteilbürgermeister Wilfried Wiegand gab bekannt, dass er verzo-
gen ist.
Die Geschäfte führt derzeit bis zu einer Neuwahl der stellvertretende Orts-

teilbürgermeister Herr Christian von Ende.

5. Zu den städtischen, gesellschaftlichen Großereignissen
Am 23.04. diesen Jahres findet der Tag des Bieres mit dem Jubiläum 
„500 Jahre deutsches Reinheitsgebot“ statt. Dieses Brauereifest wird sei-
tens des Traditionsunternehmens in Watzdorf wieder einen Empfang aller 
57 Vereine der Stadt und der Ortsteile anbieten. Das Ganze wird Funk und 
Fernsehen begleiten. 
Da wir 2017 dem Stadtjubiläum „750 Jahre Bad Blankenburg“ entgegense-
hen, wird dieser 23. April dazu genutzt, um dieses Großereignis im nächsten 
Jahr schon einzuläuten.
Zu 750 Jahre Bad Blankenburg ist durch die Verwaltung ein entsprechendes 
Strategiepapier erarbeitet worden. Dieses wird den Ausschüssen in den 
kommenden Beratungen zur Verfügung gestellt, mit dem Ziel der Einbezie-
hung einer breiten Öffentlichkeit für die Ideenfindung und Organisation, um 
das Stadtfest im kommenden Jahr würdig zu gestalten.

6. Arbeit mit Krediten
In den vergangenen Tagen fand in der Verwaltung die Umschuldung zweier 
Kredite statt. 
In einem Fall stand die Restsumme von ca. 244 T€ zur Diskussion sowie im 
zweiten von ca. 227 T€. Unter Nutzung der noch anhaltenden Tiefzinsphase 
konnte die Umschuldung für die gesamte Restlaufzeit bis in das Jahr 2028 
getätigt werden. Der bisherige Zinssatz von 3,65 und 4,4% wurde mit einer 
Zinsbelastung von 0,729% vereinbart.

7. Aus dem Städtedreieck „Dreiklang“
Ausgehend aus der Diskussion des Beratungsausschusses im vergangenen 
Jahr liegt heute der Vorschlag vor für die Vorbereitung einer Bewerbung 
zur Landesgartenschau 2024. Der entsprechende Auftrag einer notwen-
digen Vorstudie liegt nachfolgend heute zum Beschluss vor. Ich möchte jetzt 
schon darauf hinweisen, dass eine solche Unternehmung auch für uns mit 
positiven Stadtentwicklungsaspekten behaftet sein könnte, die im Konzert 
aller 3 Städte leichter zu stemmen sein wird, als wenn es einer allein erle-
digen sollte. 
Das Beispiel aus dem Jahr 2005 mit dem 105. Deutschen Wandertag wirkt 
heute noch positiv als Initialzündung für die Bewegung.
Ich möchte an dieser Stelle schon anmerken, dass der nächste Neujahs-
empfang des Dreiklangs am 13.01.2017 stattfindet – im Jahr unseres 750-
jährigen Jubiläums.
Zu diesem Neujahrsempfang werden wir als Stadt die kulturelle Umrah-
mung stellen, also 2017 einläuten.
Wir erwarten eine Festrede aus dem Bereich Kultur des zuständigen Bun-
desministeriums.

8. Kurparkbrücke
Die viel diskutierte Kurparkbrücke und deren Ersatzbeschaffung sind, um 
Erfolg zu haben, in die touristische Bedeutung einzuordnen. Diesbezüglich 
gibt es mit möglichen Fördermittelgebern zurzeit ernsthafte Gespräche. Der 
Hauptschwerpunkt ist gegenwärtig der Aufbau einer gesicherten Finan-
zierung. Wir werden zeitnah zum möglichen Werdegang informieren und 
außerhalb der Sitzungstermine mit dem zuständigen Personenkreis zusam-
menkommen. Zeitnah heißt in diesem Fall in den nächsten 2 Wochen. Perso-
nenkreis heißt: Verwaltung, Fraktionsvertreter und Bürgerinitiative.

Vielen Dank!
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2. Beschlüsse der öffentlichen Sitzung

Beschluss Nr. BB 169/VI/2016:
Antrag des Stadtratsmitgliedes Herrn Michael Pabst bezüglich Gebietsre-
form

Beschluss Br. BB 165/VI/2016:
Beschluss zur Bildung einer Arbeitsgruppe der Stadt Bad Blankenburg in 
Vorbereitung der Gebietsreform

Beschluss Nr. BB 170/VI/2016:
Beschluss zur Beauftragung einer Vorstudie für eine eventuelle Bewerbung 
des Städtedreiecks zur Landesgartenschau 2024

Beschluss Nr. BB 164/VI/2016:
Beschluss zur Veränderung des Haushaltssicherungskonzeptes (Bauamt)

Mitteilung des Gemeindekirchenrates 
Bad Blankenburg
Die Kirchengemeinde Watzdorf hat unter dem 02.07.2013 eine Friedhofs-
satzung und eine Friedhofsgebührensatzung für den Friedhof in Watzdorf 
erlassen. Diese Satzungen sind kirchenaufsichtlich unter dem 16.07.2013 
genehmigt worden. Das Landratsamt  hat die Friedhofssatzung unter dem 
18.10.2013 und die Friedhofsgebührensatzung unter dem 06.11.2013 ge-
nehmigt. Somit treten die Friedhofssatzung und die Friedhofsgebührensat-
zung am Tag nach der Veröffentlichung in Kraft. Die Satzungen können im 
Internet unter www.kirchenkreis-rudolstadt-saalfeld.de/ eingesehen werden 
und liegen zur Einsichtnahme im Evangelischen Pfarramt Bad Blankenburg 
in 07422 Bad Blankenburg Kirchplatz 2,  aus.
Bad Blankenburg, den 03.03.2016 Gemeindekirchenrat.

Die Kirchengemeinde Quittelsdorf hat am 19.02.2015 eine Friedhofssatzung 
und am 10.06.2014/02.10.2014 eine Friedhofsgebührensatzung für den 
Friedhof in Quittelsdorf erlassen. Die Friedhofssatzung ist kirchenaufsicht-
lich am 26.02.2015 und die Friedhofsgebührensatzung am 06.11.2014 ge-
nehmigt worden. Das Landratsamt  hat die Friedhofssatzung am 19.03.2015 
und die Friedhofsgebührensatzung am 30.01.2015 genehmigt. Somit treten 
die Friedhofssatzung und die Friedhofsgebührensatzung am Tag nach der 
Veröffentlichung in Kraft. Die Satzungen können im Internet unter 
www.kirchenkreis-rudolstadt-saalfeld.de/ eingesehen werden und liegen 
zur Einsichtnahme im evangelischen Pfarramt Bad Blankenburg in 07422 
Bad Blankenburg Kirchplatz 2  aus.
Bad Blankenburg, den 03.03.2016 Gemeindekirchenrat.

Bekanntmachung der Forstbetriebs-
gemeinschaft „Kleingölitz“, Sitz 
Kleingölitz, 
Vorsitzender Herr Ronald Heinze

Die Mitgliederversammlung der Forstbetriebsgemeinschaft „Kleingölitz“, 
Sitz Kleingölitz, hat mit Beschluss vom 17. Dezember 2014 die Auflösung 
und Liquidation beschlossen.

Als Liquidatoren wurden Herr Ronald Heinze, Kleingölitz Nr. 17, 07422 
Bad Blankenburg und Herr Ralf Sternkopf (in Vertretung für Frau Roswitha 
Sternkopf), Kleingölitz Nr. 15, 07422 Bad Blankenburg, bestellt.
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